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Всероссийская  олимпиада  школьников – 2012/2013 

школьный этап,
НЕМЕЦКИЙ  ЯЗЫК,  9 -11 классы
I. Hörverstehen

Text  «Zwei ganz fleißige Diener»
Aufgaben zum Hörverstehen.
Richtig oder Falsch?
	Утверждение
	Richtig – r

Falsch – f

	1. Es lebte einmal ein armer Herr. 
	

	2. Der Herr hatte drei Diener.
	

	3. Zwei Diener von diesem Herrn waren sehr faul.
	

	4. Sie waren immer mit etwas beschäftigt.
	

	5. Eines Tages saßen die Diener im Garten.
	

	6. Als es klingelte, standen beide nicht auf.
	

	7. Das  dauerte nicht lange, 5 Minuten.
	

	8. Der Herr kam selbst zu den Dienern.
	

	9. Jörg konnte nicht kommen, weil er Hans half.
	

	10. Der Herr lobte die Diener für die Arbeit.
	


II. Leseverstehen   
Прочитайте информацию для туристов. Установите соответствие между текстами 1–5 и заголовками A–F. Занесите свои ответы в таблицу. Используйте каждую букву только один раз. В задании есть один лишний заголовок. 
	A. Zahlreiche märchenhafte Veranstaltungen

	B. Rotkäppchenland

	C. Eine der populärsten Reiserouten

	D. Schätze aus der Märchenwerkstatt

	E. Märchenhafter Laternenweg

	F. Die Lebensstationen der Brüder Grimm 


1. Im historischen Rathaussaal der Brüder-Grimm-Stadt Steinau an der Straße wurde sie 1975 gegründet: die Deutsche Märchenstraße. Seitdem ist sie eine der ältesten und beliebtesten Ferienrouten Deutschlands. Über 600 km von Hanau bis nach Bremen verbindet die Deutsche Märchenstraße die Lebensstationen der Brüder Grimm und die Orte und Landschaften, in denen ihre Märchen beheimatet sind, zu einem fabelhaften Reiseweg aneinander.
2. Märchen, Sagen und Legenden werden vielerorts auferweckt, denn die Brüder Grimm waren auf der Deutschen Märchenstraße zu Hause und erhielten hier die Erzählstoffe für Ihre weltberühmten Geschichten. Tauchen Sie ein in die Welt der Märchen, in Museen und Märchenhäusern. Da gibt es auch Märchentheater und Märchenmusicals, Märchenwochen und Märchenlesungen für Groß und Klein. In vielen Orten begegnen Ihnen leibhaftige Märchen- und Sagengestalten.
3. Geboren wurden die Brüder Jacob und Wilhelm Grimm im Jahr 1785/86 in der Brüder-Grimm-Stadt Hanau und aufgewachsen sind sie in der Brüder-Grimm-Stadt Steinau. Das Gymnasium besuchten sie in Kassel und zum Studium der Rechte gingen sie 1802/03 nach Marburg. Danach kehrten sie nach Kassel zurück, um als Bibliothekare zu arbeiten. Von 1830 bis 1837 waren sie als Professoren an der Götttinger Universität tätig und verbrachten ihre letzten Lebensjahre in Berlin. Besuchen Sie die authentischen Orte des Lebens- und Wirkens der berühmten Brüder Grimm.
4. Im Burghof der Burg Trendelburg beginnt der Laternenweg mit Scherenschnitten, die eine Vielzahl von Märchenmotiven der Brüder Grimm zeigen. Besonders in den Abendstunden sind die im klassischem Stil entworfenen Motive ein Anlass für einen kapp einstündigen Rundgang durch die Altstadt Trendelburgs. Drei Straßen der Altstadt sind von historischen Laternen gesäumt, die Märchen wie z. B. Frau Holle und Rotkäppchen zeigen. 
5. „Es war einmal ein kleines Mädchen. Die Großmutter schenkte ihm ein Käppchen von rotem Samt, und weil ihm das so wohl stand und es nichts anders mehr tragen wollte, hieß es nur das Rotkäppchen ...“ Junge Frauen im Schwälmer Land tragen ein rotes Käppchen, wenn sie zu besonderen Anlässen ihre Schwälmer Kleidung anziehen. Und so glaubt man gerne, dass die Brüder Grimm in der Schwalm zu dem beliebten Märchen inspiriert wurden. 
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III. Lexik und Grammatik
Прочитайте текст. Преобразуйте слова, напечатанные заглавными буквами в конце строк так, чтобы они грамматически соответствовали содержанию текста. Заполните пропуски полученными словами. 
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	Pelikane gehören zu den größten Wasservögeln. Es gibt verschiedene Arten und sie kommen in ​​​​​​​​___________ Gebieten der Welt vor, von Afrika bis China. In Mitteleuropa leben nur noch wenige. Schon im Mittelalter haben die Menschen Jagd auf diese ​​​​​​​​​​​____________ gemacht, um ihre Eier zu sammeln. Darum wurden sie fast ausgerottet. In ​​​​​​______________ und im Donaudelta gibt es aber noch ein paar Tausend freilebende Pelikane. Zum Beispiel den Krauskopfpelikan, der bis zu 13 Kilo schwer ______________ und eine Flügelspannweite von 3.5 Metern hat. Gemeinsam ist allen Pelikanen, dass sie einen dehnbaren Hautsack am unteren Schnabel haben. Das _____________ lustig aus und an diesem Merkmal erkennt man Pelikane sehr gut. So ein Hautsack ist aber auch praktisch: Er hat ein Fassungsvermögen von  13 Litern! Der Pelikan pflügt mit _____________ Schnabel wie eine Walze durchs Wasser und ______________ so die Fische. Im Hautsack hörtet er kleinere und größere Fische als Nahrung für seine Jungen. 
	VIEL

VOGEL

BALKANLAND

WERDEN

SEHEN

SEIN

FANGEN


 

 

IV. Landeskunde 
1. Wo liegt Deutschland?

a) im südlichen Mitteleuropa; b) im Mitteleuropa;

c) im Westeuropa; d) im Osteuropa.

2. Wie sind die Staatsflagge der BRD?

a) schwarz – weiß– rot;

b) rot – gelb – schwarz;

c) grün – gelb – schwarz;

d) schwarz – rot – gold.

3. Wieviel Staaten sind Deutschlands Nachbarstaaten?

a) 6;   b) 8;   c)9;   d)10.

4. Wieviel Bundesländer hat Deutschland?

a) 10;   b) 12;   c) 16;   d) 15.

5. Was ist auf dem Wappen Berlins dargestellt?

a) der Wolf;   b) der Tiger:  c) der Bär; d) der Hase.

6. Welche Städte sind Stadstaaten?

a) Berlin, Bremen, Hamburg;

b) Sachsen, Hessen, Baeyrn;

c) Brandenburg, Saarland, Thüringen;

d) Niedersachsen, Sachsen- Anhalt, Rheinland- Pfalz.

7. Wie groß ist die Bevölkerung Deutschland?

a) 51,2 Mio;  b) 72 Mio; c) 95 Mio; d) 81,8 Mio.

8. Nennt man den Fluß, der von Westen nach Osten fliesst..

a) die Donau; b) die Elbe; c) der Rhein; d) die Oder.

9. Wie heißt der größte Berg der BRD?

a) die Alpen; b) die Zugspitze; c) der Harz; d) die Erzgebirge.

10. Welche Gruppe der Ausländer ist seit langem die größte in Deutschland?

a) Italiener; b) Polen; c) Türken; d) Griechen.

11. Zu welcher Großgruppe der Sprachen gehört Deutsch?

a) indogermanischen; b) koreanisch; c)angelsächsisch; d) baskisch

12. Wann hat die Deutsche Geschichte begonnen?

       a)  im 9 Jahre n. Chr.; b)  im 6 Jahre n. Chr.; c)  im 2 Jahre n. Chr.; d) im 7 Jahre n. Chr.

13. Was bezeichnete ursprünglich das Wort “deutsch”?

a) die Sprache b) die Sprecher; c) das Wohngebiet; d) das Volk.

14. Wer war ein Fürst des germanischen Stammes der Cherusker und besiegte im Teutoburger Wald drei römische Legionen?

       a) Arminus; b) Karl der Großte;

       c) Otto I; d) Ludwig der Deutsche.

15. Wer war der wichtigste Kirchenreformator?

       a) Emphraim Lessing;      b)  Martin Luther;

       c)  M. Frisch;     d) J.R. Becher.

16. Wer gilt als erste deutsche König?

        a) der Frakenherzog Konrad I.; b) Kaiser Frank; c) Bismark; d) Wilhelm II.

17.   Seit wann lautete der Name des Reiches «Römisches Reich Deutscher Nation» ?

        a) 15 Jahrhundert; b) 13 Jahrhundert;   c) 10 Jahrhundert;  d) 9 Jahrhundert.

18 .Wann kamen die Habsburger auf den Tron?

       a) im Spätmittalter; b) im Hochmittalter; 

       c) Zeitalter der Glaubenspaltung; d) Zeitalter des Absolutismus.

19.  Wie heißt der erste Reichskanzler?
        a) Otto I;  b) Heinrich der Löwe; c) Bismark; d) Friedrich I.

20.  Wann war der Erste Weltkrieg?

       a) 1914;   b) 1907;  c) 1941;  d) 1903.
Ф.И.(или шифр)______________________
класс______________________
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